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Im Oktober 2007 begann das DRCS 
Hunde und Katzen an vielen Tempeln 
zu füttern. Im April 2008 hat das 

Tempel-Team, Jay, Linda & Tom auch 
angefangen die Tiere medizinisch 

soweit möglich zu versorgen und die 
Tiere an den Tempeln zu impfen. Falls 
nötig, werden verletzte oder kranke 

Tiere zur Weiterbehandlung ins 
Tierheim gebracht.

Unsere Arbeit beinhaltet auch viel 
Straßenarbeit sowie die Betreuung 
vieler kleiner Orte im Umkreis der 

Tempel.

Neben der Tempel & Strassenarbeit, nehmen wir auch alle Notrufe in Sachen 
Welpen und ihrer Mütter an- und davon gibt es viele!

Diese Thai Familie z. B. lebt in der 
Nähe eines Tempels und kümmert 

sich um viele herrenlose Hunde. Sie 
waren sehr glücklich als wir ihnen zu 

Hilfe kamen: die Kleinen wurden 
geimpft und die Mütter für die 

Sterilisierung vorbereitet.

Sobald die Hundemutter ihre Jungen 
nicht mehr säugt und fit genug und 
geimpft ist, kommt sie ins Tierheim 

und wird sterilisiert.

Wir führen eine Liste über die 
behandelten Welpen und wenn sie 

sieben Monate alt sind, werden auch 
sie sterilisiert…



Hier bekamen wir Nachricht 
über eine junge Hündin auf 

einem großen Markt in Nathon. 
Wir impften sie und sie wird 

auch bald sterilisiert. Es geht 
ihr gut auf diesem Markt, die 
Leute kennen sie und Essen 
bekommt sie da auch genug.

Oft helfen wir auch mit Hundefutter aus, 
da sich die meisten Thais, mit denen 

wir zusammenarbeiten, kein 
Trockenfutter für all die Hunde in ihrer 

Gegend leisten können.

Wenn uns die Menschen erst einmal 
vertrauen und wissen, dass wir mit 

Hundefutter und Medikamenten
wiederkommen, werden die Hunde 
normalerweise wesentlich besser 
behandelt: sie werden Teil ihrer 

Dorfgemeinschaft.

TEILEN MACHT
GLÜCKLICH 



Tägliche Medikamentenverteilung für herrenlose und Tempel-Hunde
Unser Team behandelt täglich über 20 Hunde mit Medikamenten oder Spritzen. ‚Glücklicherweise‘ 

leben die betroffenen Hunde alle im Süden der Insel, sodass wir meistens am Ende unseres 
Arbeitstages zur Medikamentenverteilung vorbeifahren können. Auf diese Weise können die Hunde 

in ihrer gewohnten Umgebung bleiben und wir wiederum müssen sie nicht in unserem ziemlich 
überfüllten Tierheim einsperren.

Die dünnen und „verhungerten” bekommen eine Sonderration Futter (wir nehmen gekochten Reis 
mit Fleisch vom Tierheim mit und mischen das mit Trockenfutter)

Die Hunde sind meistens mehr als willig die 
Medizin zu schlucken- dank des Dosenfutters, 

worin sie versteckt ist!

Oft treffen wir auf 
„Vergewaltigungsopfer“ – sprich läufige

Hündinnen auf der Straße

In diesen Fällen versuchen wir die 
läufigen Weibchen gleich zu fangen, 

lassen sie am nächsten Tag sterilisieren 
und bringen sie entweder am selben Tag 
oder am nächsten zurück an ihren Platz. 
Diese Vergewaltigungsopfer wurden nie 
geimpft, deshalb ist die Gefahr, dass sie 
bei einer Verweildauer von einer Woche 
nach der Operation im Tierheim krank 

werden, viel zu groß. Unser Team 
verabreicht in diesem Fall täglich de 

Medikamente, kontrolliert die Wunde und 
entfernt nach einer Woche die Fäden – so 
wie es Jay und Linda auf dem linken Bild 

machen



HERZLICHEN DANK AN UNSEREN
TEMPELTEM-MANN TOM

Wir möchten die Gelegenheit nutzen und unserem Freund  
und Mitglied des Tempelteams Tom (zuhause kennen ihn viele 
als Peter Loetscher) aus der Schweiz danken; er hilft beim Dog 

Rescue schon seit vielen Jahren mit. In unserem Team ist er 
ein unentbehrliches Mitglied und wir sind sehr dankbar, dass 
er den größten Teil seiner Freizeit in Samui damit verbringt 
uns zu helfen- wobei er einen wesentlichen Anteil daran hat, 

was wir für unsere vierbeinigen Freunde verändern bzw. 
erreichen können.

Für Tom ist kein 25-kg Futtersack  zu schwer oder zu weit weg zu 
tragen. Wir Ladies (Jay & Linda) sind soooo dankbar ihn bei uns 

im Team zu haben  !

Mit seiner professionellen, charmanten und immer ruhigen Erscheinung ist 
Tom ein sehr geschätzter Helfer, von den Mönchen-

genauso wie der Thai Community.



Tom schreckt nie davor zurück, Neues zu lernen oder die Art und Weise 
zu verbessern, wie er den Hunden und Katzen in der Not helfen kann; er 

behandelt sie immer mit Respekt und Zuneigung.



Tom ist ein extrem geschätzter Team-Player …..



und es macht einfach Spaß mit ihm zu 
arbeiten…

Zudem schafft er es  sogar die traurigsten 
und härtesten Arbeitstage aufzuhellen….



Wir sind nicht nur stolz auf
das, was Tom für die Tiere 

tut während er in Koh 
Samui ist, sondern auch 
darauf, was er zu Hause 

erfolgreich aufgebaut hat; 
wir schätzen das Privileg 
ihn als Freund zu haben-

und seine jahrelange 
Unterstützung für unser 

Team. 

Nehmt euch ein paar 
Minuten Zeit und schaut 

euch an, was er und seine 
Leute mit Recycle Art alles 

erschaffen können:

www.recycleart.ch

Auto und Motorradteile, Schrauben 
und Zahnräder 

zusammengeschweißt zu originellen
und einzigartigen Skulpturen. Diese 
ausdruckstarken Gestalten werden 

nach Plänen in Handarbeit 
hergestellt, blank geschliffen und 

lackiert. Ihre Stärke liegt im Detail. 
Die bis zu 8 Meter hohen Skulpturen 

sind zerlegbar in bis zu 10 Teile. 
Jedes Objekt ist ein Unikat. 

Mit Skizzen, Bildern oder kleinen 
Modellen können eigene Recycle Art 
Skulpturen angefertigt werden. Ob 

Tiere oder Fahrzeuge, 
Fantasiefiguren, Möbelstücke, oder 
ein Firmenlogo, Recycle Art ist für 

Sie da.
.

Tom, 

Wir freuen uns Dich im Oktober wieder 
Vollzeit bei uns an Bord zu haben! 
Vielen Dank, dass du unser Team 

komplettierst - mit der ganzen 
Unterstützung, die du für uns leistest.

Weiterhin viel Erfolg, Tom!

www.recycleart.ch


Jede einzelne Behandlung wird 
schriftlich festgehalten und 

hier sind einige 
Durchschnittszahlen aus den 

letzten 3 Monaten:

75 Impfungen / Monat
60 Wundbehandlungen / Monat
110 Räudebehandlungen / Monat
45 Tiere wurden zur Operation ins 

Tierheim gebracht / 3 Monaten
15 Tiere wurden für weitere 
Intensivpflege ins Tierheim 

gebracht / 3 Monaten

Wir bringen jeden Monat 
über 1,000 kg Hunde- und Katzenfutter 

zu den Tempeln und Dörfern –
unsere Futterstellen inbegriffen



Hier noch einige Fotos von unserer Arbeit in den letzten 3 Monaten:











The Temple-Team
Jay, Linda & Tom

Hier die Links zu unseren letzten Tempel-Reports mit mehr Fotos und Stories:

http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel%204.15G.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_12.14_German.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple%20_NL_Aug_2014_engl.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/TempelApril2014English.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_December_2013.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple%20Aug2013engl.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_Newsletter_April%202013_E.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_Dec.2012_English

http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel%204.15G.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_12.14_German.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple%20_NL_Aug_2014_engl.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/TempelApr
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_December_2013.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple%20Aug2013engl.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_P
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_Dec.2012_English

